
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2022  
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
am 09. Dezember 2021  
 

Antragssteller: SPD Fraktion 
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) 
 

 010.111.010 Rat u. Ausschüsse, Fraktionen,  
                          Integrationsrat 

 010.111.130 Rechts- u. Schadens-  
                          angelegenheiten, Datenschutz 

 010.111.020 Verwaltungsleitung  020.122.010 Öfft. Sicherheit u. Ordnung 
 010.111.030 Gleichstellung  020.122.030 Bürgerservice u. Wahlen 
 010.111.040 Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarke.  020.122.040 Personenstandswesen 
 010.111.050 Beschäftigtenvertretung  020.126.010 Feuerschutz 
 010.111.060 Prüfung und Beratung  150.571.010 Wirtschafsförderung 
 010.111.070 Zentr. Lstg., Orga- u. Stadtarchiv  150.573.010 Kommunale Beteiligungen 
 010.111.090 Personalwirtschaft u. –entwickl.  150.573.020 Märkte 
 010.111.100 Finanzmanagement  160.411.010 Krankenhäuser 
 010.111.110 Zahlungsverkehr, Vollstreckung  160.611.010 Allgemeine Finanzwirtschaft 

 010.111.111 Veranlagung Steuern und Gebühren 
 160.612.010 Sonstige allgemeine  

                           Finanzwirtschaft 
 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 
Seite:       
Konto: 
z.B. 54310000 

      

Bezeichnung:       
ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

      

 
Änderungsantrag 
Einrichtung von 5 Stellen Alltagshelfer, Stellenplan 
 
 

 
Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 
 Ansatz alt 

z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2022                   
2023                   
2024                   
2025                   
sp. Jahre                    
VE 2023                   
VE 2024                   
VE 2025                   
VE sp. 
Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 
 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

 
ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 
            

 

 



 
Begründung  
Analog dem leider ausgelaufenen Programm Alltagshelfer sollen ErzieherInnen dauerhaft von 
Aufgaben entlastet werden, die nicht dem originären Erziehungsauftrag entsprechen. Die 
Verwaltung wird gebeten, eine Eingruppierung in den TVÖD entsprechend der auszuübenden 
Tätigkeiten vorzunehmen. 
 
 
 
 

 

 

 

 


